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Redakteure. 
Für den politiſchen Theil: 
C. Fontane, 
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ſämmtlich in Poſen. 
Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 
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und „Iupglidendauß“. 


as Abonnement beträgt . 


Ar. 191. 


Montag, 17. März. 


in der 
30 Pf., x 8 

Stelle entſprechend pene werden in der Expedition für bie 
Abendausgabe b 


Auſerate, die ſechsgeſpaltene Petitzeile oder deren Raum 
Mor gengusgabe 20 pr. auf der letzten Seite 
in der Abend ausgabe „an bevorzugter 
8 11 un ormittags, für die 
Morgenausgabe bis 5 Ahr Nachm,. angenommen. 


1890. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 15. März. Das Uebungsgeſchwader, Geſchwa⸗ 
derchef Kontre⸗Admiral Hollmann, beſtehend aus S. M. Pan- 
zerſchiffen „Kaiſer (Flagschiff, „Deutschland“, „Friedrich der 
Große“, „Preußen“ und S. M. Kreuzerkorvette „Irene“ iſt 
am 14. März d. J. in Port Mahon (Inſel Minorca) ein⸗ 
getroffen und beabſichtigt am 28. deſſelben Monats die Heim⸗ 
reiſe fortzuſetzen. 

Tilſit, 15. März. Das Eis der Memel hat ſich in 
Bewegung geſetzt und ſteht nunmehr die Eröffnung der Schiff⸗ 
fahrt bevor. 

Danzig, 15. März. Der Schraubendampfer „Stadt 
Lübeck“, mit Gütern nach Danzig beſtimmt, ift heute Nadh- 
mittag bei Neufahrwaſſer geſtrandet. 

Elberfeld, 16. März. Ein von Vohwinkel kommender 
Güterzug iſt heute von dem bei Elberfeld über die Wupper 
führenden Viadukt in den Fluß geſtürzt. Mehrere Perſonen 
ſollen getödtet ſein. Amtliche Meldungen ſtehen noch aus. 

Elberfeld, 17. März. Ueber den Eiſenbahnunfall be⸗ 
richtet die „Elberfelder Zeitung“: 34 Waggons liegen zwölf 
Meter unterhalb des Brückenniveaus im Flußbette. Von den 
Vermißteu und dem Bahnperſonal iſt bisher Niemand aufge⸗ 
funden. 

Wiesbaden, 16. März. Die Kaiſerin von Oeſterreich 
ijt mit der Erzherzogin Valerie zum Kurgebrauch hier ein- 
getroffen. 

Braunſchweig, 15. März. Auf dem Bergwerk Viktoria 
bei Hötensleben erfolgten heute mehrere Verhaftungen wegen 
grober Exzeſſe ſeitens der ſtreikenden Bergarbeiter. Die Ruhe 
iſt jetzt vollſtändig wieder hergeſtellt. Die Bergleute fordern 
eine Abkürzung der Arbeitszeit und eine Erhöhung des 
Schichtlohnes um 50 Pfennig. Es iſt alle Ausſicht vorhan⸗ 
den, daß der Streik keine größere Dimenſionen annehmen und 
die Arbeit bald überall wieder aufgenommen werde. f 

Weft, 16. März. Die Kaiſerin, ſowie die Erzherzogin 
Valerie ſind nach Wiesbaden abgereiſt. 

Weit, 16. März. Das „Amtsblatt“ veröffentlicht die 
Demiſſion des geſammten Kabinets, ferner ein überaus huld⸗ 
reiches Handſchreiben des Kaiſers an Tisza, durch welches 
derſelbe ſeiner Stelle als ungariſcher Miniſterpräſident auf 
eigene Bitte enthoben wird. In dem Handſchreiben heißt es: 
„Ihre nahezu fünfzehnjährige Wirkſamkeit iſt an und für ſich 
ein glänzender Beweis des Vertrauens, welches Sie in dieſer 
Reihe von Jahren ſowohl meinerſeits als auch ſeitens des 


Brüſſeler Anti⸗Sklaverei⸗Kongreß durch einen eigenen Delegir⸗ 
ten vertreten zu laſſen. \ 

Paris, 16. März. Freycinet hat die Verhandlungen 
wegen der Kabinetsbildung noch nicht abgeſchloſſen. Es gilt 
nunmehr als gewiß, daß Conſtans Miniſter des Innern wer⸗ 
den wird; das Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten 
ſoll Ribot angeboten ſein. 

Paris, 16. März. Wie das „Memorial diplomatique“ 
mittheilt, hätte der franzöſiſche Botſchafter in London, Wad⸗ 
dington, dem engliſchen Premierminiſter Salisbury auf eine 
Anfrage bezüglich des Vorgehens Frankreichs in Dahomey 
erklärt, Frankreich beabſichtige nicht die Annexion Dahomey's, 
indeſſen könnten die Uebelthaten des neuen Königs von Da⸗ 
homey nicht geduldet werden. 

Paris, 16. März. „Journal des Debats“ ift mit der 
Berufung Freyeinet's zur Kabinetbildung ſehr unzufrieden, 
weil deſſen Programm lediglich in Nachgiebigkeit gegen die 
Radikalen beſtehen würde. „Alle, welche nicht die bisherigen 
Irrwege weiter verfolgen wollten“ — ſo ſchließt das Blatt 
ſeine Ausführungen „dürften eine Verantwortlichkeit für 
etwa bevorſtehende Kataſtrophen nicht auf ſich nehmen.“ 

Paris, 16. März. Eine Depeſche aus Kotonu vom 
heutigen Tage ſchildert die Lage als unverändert. Die Doho⸗ 
mey⸗Leute lagern zwiſchen Godomey und Abomey Kalavi, 
welch letzteren Ort das Kanonenboot „Eméraude“ beſchoß. 
Die Nachricht des „XIX. Siècle” von der Einſchließung 
Kotonu's durch 30 000 Dahomey-Krieger ift durchaus un- 
wahr. Eine Kompagnie Marine-Infanterie wird, vom Senegal 
kommend, am 18. d. M. in Kotonu erwartet; dieſelbe wird 
das franzöſiſche Fort in Wyddah beſetzen. Unter den Ge⸗ 
fangenen in Wyddah befindet ſich weder ein engliſcher noch ein 
deutſcher Unterthan. 

Madrid, 16. März. Den bereits bekannten Delegirten 
Spaniens auf der Berliner Konferenz werden auch noch beſon⸗ 
dere Kenner der induſtriellen Verhältniſſe Caſtiliens und der 
Minen von Rio Tinto folgen. 

Madrid, 16. März. Der Inſpektor der Bergwerke 
Fernandez Caſtro und der Direktor des öffentlichen Unterrichts 
Santa Maria ſind als Delegirte zur Berliner Konferenz be— 
ſtimmt worden und dort hin abgereiſt. 

Liſſabon, 16. März. Die Antwort, welche der König 
der ſtudentiſchen Kommiſſion ertheilte, ging im Weſentlichen 
dahin, daß er ſich glücklich ſchätze, ſeine innige Befriedigung 
über ein ſolch patriotiſches Gefühl in den Schulen des Landes 
ausdrücken zu können. Er werde gern ſeiner Regierung ans 


Landes unausgeſetzt, und zwar mit Recht, begleitete, indem die Herz legen, ihre Entſchließungen im Einklang mit den Wün⸗ 


hervorragenden Dienſte, welche Sie, — oft unter ſchwierigen 
Umſtänden — beſeelt vom reinſten patriotiſchen Gefühle, mit 
tiefer Einſicht, Selbſtverleugnung und aufopfernder Thätigkeit 
mir, dem Lande und der ganzen Monarchie geleiſtet haben, 
fürwahr der Anerkennung würdig und auch immerdar in dank⸗ 

barer Erinnerung bleiben werden. Empfangen Sie nebſt dieſer 
Anerkennung und Verſicherung meiner unwandelbaren Gnade 
zugleich meinen innigſten Dank für die treuen Dienſte, auf 
welche Sie mit dem reinen Bewußtſein patriotiſchedr Pflicht⸗ 
erfüllung zurückblicken können und woran ich die Hoffnung 
knüpfe, daß Sie auch fernerhin den öffentlichen Angelegen⸗ 
heiten Ihre von reichen Erfahrungen und reiner Vaterlands⸗ 
liebe geleitete Mitwirkung nicht entziehen werden. 

Budapeſt, 13. März 1890. Franz Joſef m. p. 
Ein weiteres kaiſerliches Handſchreiben an den Grafen 
Szapary betraut dieſen mit der Bildung des Miniſteriums. 

Ferner veröffentlicht das „Amtsblatt“ die folgende Bu- 
ſammenſetzung des Miniſteriums: Baron Orezy Miniſter am 
königlichen Hoflager, Freiherr Fejervary Miniſter für Landes⸗ 
vertheidigung, Baroß Handel, Graf Czaky Kultus und Unter⸗ 
richt, Szilagyi Juſtiz, Joſipovich Miniſter für Kroatien und 
Slavonien, Bethlen Ackerbau; mit der Leitung des Miniſte⸗ 
riums des Innern iſt der Miniſterpräſident betraut. 

Ein weiteres kaiſerliches Handſchreiben enthebt den Grafen 
Telek) von der Leitung des Miniſteriums des Innern unter 
Verleihung der Geheimrathswürde. 

Peft, 16. März. In dem neuen Miniſterium hat der 
bisherige Finanzminiſter Wekerle das Finanz⸗Portefeuille 
behalten. ö 

Rom, 16. März. Der Papſt hat eine katholiſche 
Hierarchie in Japan errichtet und die Städte Tokio, Nangajati, 
Kioto und Sandai als Biſchofsſitze beſtellt. Der Papſt hat 
gleichfalls eine apoſtoliſche Präfektur für die deutſchen Beſitzun⸗ 
gen in Kamerun genehmigt. i g 

Rom, 16. März. Wie „Capitan Fracaſſa“ meldet, hat 
König Menelik, um ſeine ernſte Abſicht, dem den Sklavenhandel 
verbietenden italieniſch⸗äthiopiſchen Vertrage nachzukommen, zu 
bethätigen, die italieniſche Regierung erfucht, Abeſſynien auf dem 


ſchen der Studirenden zu faſſen. 

London, 16. März. (Telegramm des „Reuterſchen 
Bureaus.“) Man ſchätzt die Zahl der Bergarbeiter, welche in 
verſchiedenen Theilen Englands die Arbeit eingeſtellt haben, 
auf ungefähr 250000. Die Dauer des Streiks kann nicht 
vorausgeſehen werden, es find jedoch Anzeichen vorhanden, die 
auf Konzeſſionen ſeitens der Arbeitgeber ſchließen laſſen. 

Bukareſt, 16. März. Der Kronprinz von Italien iſt 
heute Vormittag hier angekommen. Derſelbe wurde am Bahn⸗ 
Hofe von dem Könige und dem Prinzen-Thronfolger begrüßt, 
und fuhr, von Letzterem begleitet und von der Bevölkerung 
ſympathiſch begrüßt, direkt ins Hotel. 

Mittags ſtattete der Kronprinz dem Könige und der 
Königin ſeinen Beſuch ab und nahm bei den Majeſtäten im 
engſten Familienkreiſe das Dejeuner ein. Heute Abend findet 
im Palais ein Diner zu Ehren des Kronprinzen ſtatt, zu 
welchem auch die Miniſter, der italieniſche Geſandte und 
andere hohe Würdenträger geladen ſind. 

Belgrad, 16. März. Geſtern brachten der Geſang⸗ 
Verein der Studenten ſowie die italieniſche Kolonie dem Prin⸗ 
zen von Neapel unter Abſingung der italieniſchen National⸗ 
hymne einen Fackelzug dar. Der Kronprinz empfing arsdann 
eine Abordnung von Studenten, welche eine Anſprache hielt, 
und wurde, als er ſpäter auf dem Balkon erſchienen war, mit 
ſtürmiſchen Hochrufen empfangen. Heute früh reiſte der Kron⸗ 
prinz in Begleitung Nigras und Bruſatis über Szabatka nach 
Bukareſt. 

Belgrad, 16. März. Wie die „Agence de Belgrade“ 
vernimmt, beabſichtige die Regentſchaft, ſämmtliche gewählte 
16 Staatsräthe, unbeſchadet der Ablehnung Einzelner, zu 
Staatsräthen zu ernennen und die Konſtituirung des Staats⸗ 
raths eintreten zu laſſen; es ſtände dann den Betreffenden 
frei, als beſtätigte Staatsräthe ihre Entlaſſung zu nehmen. 

Athen, 16. März. Die Königin wird ſich in etwa 
14 Tagen nach Petersburg begeben. 

Die Regierung beſchloß, daß die Reſerve an den nächſten 
Manövern nicht theilnehme. 

Sofia, 16. März. Prinz Ferdinand und die Prin- 


zeſſin Clementine ſind heute mit zahlreichem Gefolge nach 


Philippopel abgereiſt. 
Kairo, 16. März. Es heißt, Emin Paſcha habe bei 


der egyptiſchen Regierung ſeine Entlaſſung eingereicht. 


Lokales. 
Poſen, den 17. März. 

Infolge eines Unfalls in der Druckerei konnte 
ein Theil der für die geſtrige Sonntagsnummer 
unſerer Zeitung beſtimmten Inſerate nicht in dieſe 
Nummer aufgenommen werden. Dieſelben werden 
in der Dienſtag⸗-Morgennummer zur Veröffentlichung 
gelangen und bitten wir die geſchätzten Inſerenten, 
dieſen, ohne unſer Verſchulden eingetretenen Vorfall 
gütigſt entſchuldigen zu wollen. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 17. März. 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Königl. Landrath 
Udert aus Schwerin, Major a. D. v. Verſen aus Belenein, Super⸗ 
intendent Warnitz aus Obornik, Major v. Canig und Dallwitz aus 
Poſen, Pr.⸗Lieut. Kolbe mit Frau aus Glogau, Reg.⸗Referendar 
Simon aus Königsberg, Prokuriſt Waldera aus Ratiborhammer, 
en Hardenberg aus Weſtfalen, Gutsbeſitzer Lange aus 

chönwerden, die Kaufleute Schreiber und Jacobi aus Königs⸗ 
berg, Werner aus Zittau, Gregor aus Danzig, Schweitzer und 
Leon aus Magdeburg, Werthheimer aus Wien, Morgenroth Hegen⸗ 
ſcheidt und Petzold aus Berlin, Rösner aus Koblitz und Schwob 
aus Paris. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Rittergutspächter 
Stahr aus Kurnatowice, Baron v. Stranz aus Wiesbaden, Bür⸗ 
baum Simon aus Frauſtadt, Amtsrichter Jockiſch aus Birn⸗ 

aum, Fabrikbeſitzer Genge und Rentier Hennig aus Schwerin an 
der Warthe, Pfarrer Pickert aus Schroda, Profeſſor Dr. Schmidt 
aus Breslau, Aſſeſſor Tetſchrin aus Gollub, die Kaufleute Ande⸗ 
reya aus Rheydt, Witt, Olſchowski, Freund, Machgelis, Neubauer 
und Fränkel aus Berlin, Henſchel mit Frau aus Newyork, Plaß 
aus Kolmar, Pulvermann und Sohn aus Oſtrowo, Wormaun 
aus Genf, Cohn aus Thorn, Cohn und Schweſter aus Krotoſchin, 
Dankworth aus Magdeburg, Ahlers aus Hamburg, Schleicher aus 
Aachen, Reiß aus Mainz und Rau aus Frankenberg. 

Stern's Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Lorenz cus Stettin, 
Steffens aus Münden, Dägener aus Köln und Cornelius aus 
Graudenz, Apotheker Hoffmann aus Berlin, Gutsbeſitzer Brandt 
aus Stolp, Ingenieur Schaller aus Magdeburg und Techniker 
Findeiſen aus Berlin. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Weclawowiez 
aus Ruſſiſch-Polen, Sulerzyeki aus Bialenein, Szoldrski aus 
Torzeniec, Friedrich aus Skorzenein, die Kaufleute Wachtel, Werd- 
meiſter, Borſinski, Hopf und Fränkel aus Berlin, Poznauski aus 
Paris, Schmidt aus Hannover, Müller aus Hamburg und Sikorski 
aus Wongrowitz. 

A Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“, vorm. Langner’s Hotel. 
Die Kaufleute Schmidt aus Breslau, Salomon aus Berlin, 
Schröter aus Würzburg, Witajewski aus Krotoſchin und Gutzein 
aus Oppeln, Fabrikant Jeziolkowski aus Wongrowitz, Werkführer 
Auerbach aus Magdeburg, Lehrer Muſiel ski aus Chludowo. 

Georg Müller’s Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Ru 
Laue aus Moskau, Hemmerling aus Fürſtenwalde, Koppel aus 
Bnin, v. Budzewsky aus Janowitz, v. Rizimsky aus Thorn, Gold- 
ſtandt aus Strelno, Gerhardt aus Görlitz, John aus Leipzig, 
Freinitz aus Breslau und Vogel aus Berlin, Techniker Villnert 
aus Krotoſchin, Ingenieur Völlert aus Berlin, Zimmermeiſter 
Schulz aus Grünberg, Apotheker Hartmann aus Berlin, Poſtprakti⸗ 
kant Theil aus Liſſa. h 

Keiler’s Hotel zum Englischen Hof. Die Kaufleute Silber⸗ 
ſtein aus Czempin, Kadiſch aus Breslau, Kaphan aus Schroda, 
Frau Rothe und Frau Hirſch aus Birnbaum, Landek aus Wongro⸗ 
witz, Cegielski und Barlich aus Waſoſz, Chaim aus Znin. 

Hotel de Berlin (W. Kamieński). Die Kaufleute Glowacki 
aus Poſen und Werner aus Bromberg, Techniker von Sokolnicki 
aus Piglowice, Agrongm 1 aus Rydlewo, Baumeiſter 
Donath aus Meſeritz, Rentier Wirski aus Jakſice, Arzt Dr. War⸗ 
minski aus Bromberg. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 15. März Mittags 2,28 Meter. 
= = 175 „Morgens 2,32 = 


= 
= = 


Morgens 2,40 = 


Sir. Seelſorge⸗Verein. 


Unſer Vereinsmitglied Herr 


Elias Neumann 
iſt verſtorben. 


Die Beerdigung findet Montag, Nachmittags 4 Uhr, von 
Judenſtraße 9 aus, ſtatt. 
Der Vorſtand. 


Die Beerdigung meines Töchterchens Hedwig 
findet heute Nachmittag um 2¼ Uhr ſtatt. 


Heinrieh Cohn, Halbbdorfſtr. 4. 


i 


Telegraphische Börsenberichte. 


> Fonds- Kurse. 


Frankfurt a. N., 14. März. (Sohluss-Kurse.) Matt. 

Lena Weis. 20,404. Pariser do. 80,825, Wiener do. 171,09, Reiohsanl. 106,96, 
Oesterr. Silberr. 75 30 do. Papierr, 74 80, do, 5pr6z.do. 87,00, do. 4 proz. Goldr. 
94,30, 1860er Loose 121.00, 4proz. ung. Goldr. 87,30, Italiener 92,40, 1880er Russen 
94.70 ll. Orientani, 68,90, In. Orientani. 68,70, 5 proz. Spanier 73,30, Unif. Egypter 
95,00, Konvertirte Türken 18,30, Sprozontige portugisischs Anleihen 63,98, 
Sproz. sorb, Rente 83,80, Serb. "Tabaksr. 83,00, 6pr. oons, Mexik. 34,00, Bönm. 
Westb. 287, Centr. Pacific. IIG „50, Frenzosen 1873), Galizier 1673/;, Gottrardbahn 
164,00, Hass. Ludwb. 118, 70, Lombarden 1069%,, LOb.-Büchener 170,50, Nordwestb, 
175%, "Unterelb, Pr.-Akt, — ‚„—,'Kreditsotien 266®/,, Darmstädt. Bank 164 00, Mitteld 
Kreditbenk 111,00, Reichsbank 138,00, Disk.-Kommandit 230,50, 5proz. amor. 
Rum. 97,70, do, 4 proz. innere Goldanleihe —,-. Böhmische Nordbahn 184. 

Dresdener Bank 154,00, Anglo- Continental Guano-Worke (vorm. Ohtendorfi; 
149,86, &pCt. grisch. Monopol-Anteihe 76,200, 4} pCt. Portugiesen 96,15, Siemans 
Glasindustrie 153,30, Ludwig Wessel Aktiengesellschaft f. Porzellan und Steingut- 
fabrikation —, Alpine Montan —,—, Nordd. Loyd —,—, Duxer y 
Veloce 102,99. Gelsenkirchen Gussstahl und Eistenwerko Munscheid 146, 00, 

Privatdiskont 37 Prozent. 


1) per c mptant. 
Nach Schluss der Börse: Kraditaktien 265°/,, Franzosen 187½, Galizier 
„, Lombarden 109°/,, Egypter 95,20, Diskonto-Kommandit 223,20, Darmstädter 


—,—, Gotthardbahn —,—, Ludwig Wessel Aktier ges. f. Porzellan- und Steingut. 
fabrikation —,—, 4 proz. Ungarische Goldrente —,—. Mainzer —,—, Russische 
Stüdwesibahn —,—, Laurahütte —,—, Norddeutscher Lloyd —,—, Anglo Con- 
tinantat-Guano —,—, Türkenioose —,—, uresdener Bank —,—, Schweizer Nord- 
ost. La Veloce —. Laurahütte — — Gelsenkirchen 176,00, Zolltürken —,—. 1860er 
Loose —,—. Türkische Tabakaktien —,— gegen gestern — o höher. 

wien, 15. März. Abendbörse. Ungar. Kreditaktien 351.20, Kreditaktien 


313,75, Eranz osen 219.59. Lombarden 129,25, Galizier 195,75, No dwestbahn 
203,50, Elbethalbahn 220, 25, österr. Papierrente 88,17?/., do. Goldrente 109 90, 
proz. ungar. Papierrente 98,80, 4 proz. do. Goldrente 102 ‚20, Marknoten 58,52%/,, 
Napoleons 9,44!/;, Bankverein 120,90, Tabakaktien 114, u0, Unionbank 252, 50, 
Länderbank 223,60, Bulgarische Anleihe —,—. Anglobank —,—. Alpine Montan 
—,—, Buschtiehrader —,—, Angoj-Austr. —,—. Schwach. 

Paris, 15. März. Abds, Boulevardverkehr. 3% Rente 88,73, ungar. Gold- 
rente 87,31, italiener 92,40, Türken 18,32½, Türkenloose 75,62!/., Spanier 73,71, 
Egypter 479,37, Banque ottomane 543,75, Rio Tinto 401,728, Panama-Aktien 
—,— Banque de Paris —,—, Banque de Bresil —,—. Franzosen —. Fest. 

London, 15. März. (Schluss-Kurse,) Fest. 

Engi. 2%/;proz. Consols 977/,,, Preuss, proz: Consols 105, Italien, 5proz. 
Rente 91%, Lombarden 1%, 4proz. Russen von 1889 94%, Conv. Türken 181/,., 
Oesterr. Suberrento 74, do. Goldrente 94, 4proz. ungar. ‚Soldrente 86/8, Aproz. 
Spanier 73½, 5proz. privil. Egypter 105%, &proz. unifiz. do. 93%, 3proz. garant, 
do. 100½, nr agypt. Tributant. 981/,, 6% Kons. Mexik. 951/., Ottomanbank 
11% Sueraktien 913/,, Canada Paoifio 75, De Beers Aktien naue 16/8, Platz- 
diskont 2%. 

Rio Tinto 16, Rubinen-Actien ½ % 8 850 N 43%. 

in die Bank flossen heute 26 VOD Pid. 

Petersburg, 15. März. Wechsel a nab 91,30, Russ. Il. Orient- 
anteihe 100%, do. Ill. Orientanleihe 100%, do. Bank für auswärtigen Handel 
273, Petersburger Diskonto -Bank 663, Warschauer Diskonto- Bank 292, 
Petersburger internat. Bank 54, Russ. 4½ proz. Bodenkreditpfandbriefe 143½, 
Grosse Russ. Eisenbahn 229 ½, "Kursk-Kiew-Aktien — „—, Russische Südwestbahn 
Actien 107. 

Rio de Janeiro, 15. März. Wechsel auf London 22%, 


Produkten-Kurse. 


Köln, 15. März, (Getreidemarkt,) Weizen hiesiger logo 20,00, do. fremd» 
isoo 2,50, do. per März 20,40, per Mai 20,55, per Juli 20,60. Roggen hiesi- 
har loce 17,50, memner looo 19,00, per März 16,85. por Mai 16,98, per Juli 
16,70, Hafer hiesige a isao 16.00, render 17,00. Rüböl foco 73 00, per Mai 
69 50, per Oktober 59.90. 

romen, 15. März. 
1000 6,75. 

Norddeutsche Wollkämrierei 253 Gd. 

Aktien des Norddeutschen Lioyd 165 bez. 

Hamburg, 15. März, Kaffee. (Nachmittagsbericht,) Gond overage Sento: 
per März 881/,, per Mai 88 ½, per Septbr. 66 ¼½, per Dezbr, 82°/,, Behauptet. 

Hamburg, 15. März, Zuckermarkt (Nachmittegsboricht,) Nübon-hHunzucker 
i #rodukt Basis E8 pCt. Hendament, neue Usance, ſrei am Lord Hamburg per 
März 12374, per Mai 12,55, por Juli 12,70, August 12,80. Ruhig. 

Ramcurg, 15. März. (Getreidemarkt.) Weizen tod ruhig, nalstelmisane: 
lode neuer 185—194. Moggen loco ruhig, Mecklenburg. looo neuer 175—180 
russischer loco ruhig, 114 24, Hater ruhig. Gerste ruhig, Bool (unvarzollı) 
fest, looo 68. Spiritus still, per März 22¼ Br., per April-Maı 22½ Br, 
per Mai-Juni 2% Br. per August-September 24 Br. Kafee ruhig, umsatz 2000 
Book, Petroleum ruhig, Standard white looo 6,80 Br., er August-Dezember 
7,20 Br, — Wetter: Prachtvoll. 

wien, 15. März. Weizen per Frühjahr 9,07 f., 9,09 Br, per Herbst 
8,08 Gd, 8,08 tr. Roggen per Frühj. 8,37 Gd, 8,39 g., per Herbst 6,88 Gd,, 
6, ‚90 Br. Main per Moi-Juni 5,13 Gd., 6,15 Br., per Juti- August 5, 5 sas 5, 28 Br. 
later per Früniahr 8,55 Gd., 8,57 Br. „ per Herbst 6,33 Gd. 6,35 6 

Pest. 15, März. Produktenmarkt, Weizen looo fest, Der Frühjahr 
8,69 Gd. 8,71 Gr, per Herbst 7,75 G.d., 7,77 Br. Hafer per Fearann 7 Gds 
8,19 Br. per Herbst 5,91, Gd,, 5,93 Br, Neuer Mais 4,84 Gd„ 4,85 ge. 
Kohlraps per August- -Dezember 12½ a 12⅝8. — Wetter: Warm. 


Petroleum (Sonlusskericht) ruhig, Standard unbe 


Paris, 15. März. (Schlussbericht). Senne 605 fest, looo 30,25 à 20,59. 
Naisser Zucker ruhig, Ar. 3 per 100 Kito ver März 34,80, per April 35,10, per 
Mai-August 35,75, par Oktober-Januar 35,60, 

Peris, 15. März. Getreidemarkt. (Schlussderioht), Weizen rucig, 
März 24,50, per April 24,50, per Mai-Juni 24,30, ie Mai-August 24.25. 
Roggen ruhig, per März 18 30, per Mai- August 15,75. Mehl ruhig, per 
März 52,75, per April 52, 90, per Mai-Juni 53 25, Der Mai-August 53.40. Rüböl 
weichend, per Marz 73, 90, per April 73,00, ger Mai-Juni 71,00, per Septem- 
ber-Dezember 65,50, Spiritus ruhig, por März 36 ‚00, por "April 36,25, per 
Mai-August 37,25, per September-Dezember 38 25. — Wetter: Schön. 

Havre, 15. März. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co 
N in Newyork schloss mit 35 Points Baisse. 

Aio 8000 Sack, Santos 5000 Sack, Reoettes für gestern. 

Havre, 15, März, (Telegramm der Hamburger Firma Poimann, Ziegler & Co. 
“affee good nverage Santos per März 111,25, per Mai 111,75, per Septsmber 
110,50. Unverändert. 

Antwerpen, 15. Matz. Petroleummarkt (Sohlussberioht.) Raffinirtos Type 
«aisg loco 17!/; bez., 121; Br., per März 16% Br., per April 168/; Er, per 
September-Dezember 171/ Br. Ruhig. 

Antwerpen, 15. März. (Getreidemarkt.) Weizen fest. 
Hafer unverändert. Gerste unverändert. 

Amsterdam, 15. März. bancazinn 55. 

Amsterdam, 15. März. Java-Kaffes good ordinary 58. 

Amsterdam, 15. März. Getreidemarkt. Weizen per ärz 
Mai 200. Roggen pr. März 144, per Mei 140, per Oktober 182 a 133 a 132. 
le, 14. März, goheisen. Schiuss, Mixed numbres warrants 50 

d. 

Glasgow, 14. März. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores belaufen 
sich auf 85! 169 Tons gegen I 032650 Tons im vorigen Jahre. Die Zahl der im 
Betriebe befindlichen Hochöfen 89 gegen 81 im vorigen Jahre. 


por 


Roggen ruhig. 


sh Í 


London, 15, März. YopCt. Javazuoker 18½¼ stetig. Sübenrohzucker neue 
ernte 12% flau. Centrifugal Cuba —. 

London, 14. März. Cnili-Kupfer 47¾, per 3 Monat 47¾. 

London, 15. Marz. An der Küste 4 Weizenladungen angeboten. — 
Wetter: Schön, 

Liverpool, 15. März. Baumwolle (Anfangsbericht.) Muthmasslioher Umsatz 
4000 Bellen. Träge. Tagesimport 15 000 Ballen. 


Liverpool, 15. März. Baumwolle. Schlussbericht. Umsatz 4009 8. 
davon für Spekulation und Export 500 B. Amerikaner träge, Surats stetig. 

Middl. amerikanische Lieferung: März 6!/,. Verkäuferpreis, März-Avril 62 
dö., April-Mai 6ſ¾8 do., Mai-Juni 6% Käuferpreis, Juni-Juli 6% Verkuferprais, 
Juli-August 6!/, do., August-September 6% do., September Oktober 558/s, d. do. 

Newyork, 14. März. Baumwoltlen-Wochenbericht. Zufuhren in allen 
Unionshäfen 57000 Ballen, Ausfuhr nach Grossbritannien 89 000 Ballen, Aus- 
fuhr nach dem Continent 23 008 Ballen, Vorrath 447 000 Ballen. 

Nowyork, 15. März, Waarenberiont, Baumwolle in New-York 11/13, do. in 
New-Orleans 10% Raff. Petroleum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,30 Gd., do. in 
Philadelphia 7,30 Gg., rohes Petroleum in New-York 7,55, do. Pipe line Cərti ica es 
per April 905%, eröffnete 90. Fest, ruhig. — Schmalz loco 6,50, do. Rohe und 
Brothers 5,95. — Zucker (Fair refining Musoovados) 5/10. — Mais (New) 37%, 
— fiother vıntarweizen loco 00½½. — Kaffee (Fair Rio-) 20½. — Mehl 2 0, 60 
C. Getreidefracht 4. Kupfer per April 14,52. Weizen per März 88°/,, per April 
889%, per Mai 88°/,. — Kaffee Rio Nr. 7, iow ordin. per April 17,92, per Juni 

Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren betrug 
11 343 902 Boll. gegen 12 287 268 Doll. in der Vorwoche, davon für Stoffe 2982069 
Dollar gegen 4329549 Doll, in der Vorwoche. 

Now-York, 15. März. Anfangsnotirungen. 
fioates per April 89% , Weizen pr. Mai 88%, 


Petroleum Pipe tine corti- 


Beriin, 17. März. Wetter: Schön. 

Newyork, 16. März. NHothor Winterv ei n per März — D. 88% C., 
April — D. 88/8 C. 

Fonds- und Aktien-Börse. 

Berlin, 15. März. Die heutige Börse eröffnete zwar in ziemlich fester 
Haltung und mit theilweise besseren Kursnotirungen, doch hielten sich die Um- 
sätze innerhalb enger Grenzen und die Tendenz schwächte sich, weil jede be- 
sondere Anregung fehlte, bald wieder leicht ab, um auch im ferneren Verlauf 
unentschieden zu bleiben. — Bankaktien wurden anfangs durchweg zu höheren 
Preisen umgesetzt und erlitten auch späterhin nur geringe Kursabschwächungen; 
lebhafter und zu höherer Notiz begehrt zeigten sich Aktien der Deutschen Bank. 
— in- und ausländische Eisenbahnaktien fanden wenig Beachtung, für öster- 
reichische und Warschau-Wiener bestand Realisationslust. Montanwerthe lagen 
theilweise schwach; Kohlenbergwerksaktien waren angeregt in Folge besserer 
Nachrichten aus Westfalen, anfangs steigend, konnten aber später die erzielten 
Gewinne nicht voll behaupten. Ausländische Fonds lagen still bei kaum ver- 
änderten Preisen. In der zweiten Börsenstunde ermattete die Gesammttendenz, 
ausgehend vom Bergwerksaktienmarkt, welcher vollständig verflaute. Deutsche 
Eisenbahnaktien blieben fest. Der Privatdiskont notirte unverändert 32 Prozent. 
Im Kassaverkehr lagen 4Proz. preussische und deutsche Staatsanleihen ziemlich 
fest, beide 34proz. Anleihen mehr angeboten. inländische Eisenbahnobligationen 
konnten sich gut behaupten, österreichische, russische und amerikanische hielten 
sich still und wenig im Kurse verändert. Industrieaktien wurden nur in ganz 
geringen Beträgen zu meist etwas ermässigten Preisen umgesetzt. 


per 


Produkten- Börse. 

Berlin, 15. März. Wetter: Prachtvoll. Wind: SO. 

Von Neuem ist das Wetter heute prachtvoll geworden und unter den aus- 
wärtigen Berichten findet sich wenig Günstiges. Dennoch nahm der hiesige 
Verkehr heute nach mattem Beginne in anerkennenswerther Selbständigkeit festere 

altung an. 

Loco-Weizen schwach offerirt. Auf Termine hatten heute die höheren 
Amerikanischen Notirungen mehr Einfluss, als die flaue Londoner Depesche. 
Deckungen hauptsäch!ich für Ungarische Rechnung, konnten nur zu merklich ge- 
besserten Kursen vollzogen werden, und nachdem dies geschehen war, schloss 
9 7 zwar abgeschwächt, immerhin aber doch noch / bis I M. höher als 
gestern 

Loco - Roggen im offenen Markte geschäftsios. Der Terminhandet 
hatte wesentlich günstigeren Verlauf, als der ziemlich flaue Frühmarkt erwarten 
liess. Kommissionäre waren mit ziemlich reichlichen Kaufordres versehen und 
dadurch konnten sich dis Kurse unter mässigen Umsätzen auf gestriger Höhe 
gut behaupten. Die Offerten Russischer Waare wurden heute höher gehalten 
und sie waren an sich knapp. Bei dieser Gelegenheit können wir übrigens mit- 
theilen, dass nach heutiger Meidung der erste Hafen des Azowschen Meeres, 
Berdianki, für die Schiffsahrt geöffnet ist. 

7855 Loco - Hafer wenig verändert. Termine gut behauptet, namentlich nahe 
est. 

Roggenmehl preishaltend. Mais matter. 

Rüböl bei ziemlich regem Verkehr in fester Haltung, besser bezahlt aber 
nur in nächsten Terminen. 

Für Spiritus bestand leidlich gute Deckungsfrage, auch schienen 
für Rechnunz der Hausse neue Ankäufe vollzogen zu werden. Preise konnten 
sich durchgängig etwas bessern und sie blieben auch schliesslich ziemlich fest. 

Weizen (mit Ausschluss von Rauhweızen) per 1000 Kilogramm, 
still, Termine höher. Gekündigt — Tonnen. Kündigungspreis — Mark, — Loco 
160 bis 197 Mark nach Qualität. Lieferungsqualität 194 Mark, ner diesen 
Monat —, per April-Mai 195—195,75—195,5 bez., per Mai-Juni 194, 75 bis 185,5 
195,25 bez., per Juni-Juli 194, 5195-194, 75 bezahlt, per Juli - August 190,5 
bez., per August- September — bez. per September-Oktober 185 bezahlt. Gestern 
war nicht Sest.-Ohtober, sondern August-September 186—185,75—'86 bez. 

Rauh-Weizen per 1000 kg. Loco still. Termine höher. Gekündigt — Ta, 
Küncigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität. Gelbe Lieferungsqualität — Mk,, 
per diesen Monat — M., per April-Mai —. per Mai-Juni —, per Juni-Juli —. 

Roggen iper i000 Kilogramm. Loco unverändert. Termine wenig ver- 
ändert. — Gekündigt — Tonnen, Kündigungspreis — M. Loco 168-176 Mk. 
nach Qualität, Lieferungsqualität 172 M., per diesen Monat —, ner März-April — 
bez., per April-Mai 169—,5—,23 bezahlt, por Mai-Juni 187.00 - 167,5 167,25 bez., 
per Juni-Juli 165, 50—166 bez., per Juli - August —, per August-September. — bez., 
per September- Oktober 156,5—157 bez. 

Gerste per 1000 kg. Still. Grosse und kleine 40 - 205 M. naoh Qualität, 
Futterrerste 141—155 M. 

Hafer per 1000 Kilogr. Loco behauptet. Termine wenig verändert. Ge- 
kündigt — Tornen, Kündigungspreis Mark. Looo 163 bis 180 Mark nach 
Qualität, ee 166,0 Mk, pommerscher mittel bis guter 167 bis 
174, feiner 175—179 ab Bahn bez., per diesen Monat — M., per April-Mai 162,75 
bez., per Mai-Juni 160,75 bez, per Juni-Juli 160—159,5 bez., per Juli. August 
150 bez., per September- Oktober 144 berahlt. 

Mais per 1000 Kilogramm. Loco flau. 


Termine wenig verändert. Ge 


kündigt — Tonnen, Kündigungspreis — Mark. Loco 124-129 Mark nach 
Qualität, per diesen Monet — M., per März-April —, per April-Mai 105,5—105 
bis 105,25 bez., per Mai-Juni 105,5 bez., per Juni-Juli — bez., per Juli-August 
— M., per September-Oktober —,— bezahlt. 


Erbsan per 1000 kg. Koohwaare 170—210 M., Futterwaare 156—162 &. 
nach Qualität, 


Roggenmehl Nr. 0 und I per 100 kg. brutto inclusive Sack, Termins 


LOCO. 


behaupiet Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — Mark, per diesen Monat, 

por marzi April und per April-Mai 22,95 bez., per Mai-Juni —, per September- 
tober —. 0 
Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. brutto inol Sack, Loce 


15,50 M., per diesen Monat — M. 

Kartoffelmehl per 100} kg. brutto inol, Sack, 

Rüböl per 100 Kilogramm mit Fass. 
Zentner, Kündigungspreis 68,3 Mark. Loco mit Fass — Mark, Loco ohne Fass 

per diesen Monat 68, 3 fl., per März - April 67,7 Mark, per April- Maf 
67 267,4 ber, per Mai-Juni 65 ‚8—68,0 bez., per September-October 56,5 bis 
56,3—56,4 bez. 

Spiritus mit 50 Mark Verbrauchsabgabs per 100 1.ä 100 pct. = 10 098 
pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — Mk, Loco ohne Fass 
54 bez, per diesen Monat —, per März-April—, per April-Mai —, per Juni- 
Juli —, per Juli- -August —, per August-Septbr. —, 

Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 pCt. = 10.008 
Liter pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. Loco ohne 
Fass 34,4 bez., per diesen Monat —, per August-September — 

Spiritus mit 50 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 109 Proz. = 10 008 
Prozent nach Tralles. Gekündigt — Liter. „ — M. Loco mit 
Fass —, per diesen Monat —. April-Mai 53,5—4 bez. 

Spiritus mit 70 Mark Verbrauonsabgabe, Gekündigt 30 000 Liter, 
digungspreis 33,6 M. Fester. Loco mit Fass —„ per diesen Monat und 
März-April —, per April-Mai 33,9— 34,2—34 bez., 
bez., per Juni-Juli 34,6 bez., per duli- Augusi 35,1 bis 35,2 bıs 35, j bezahlt, per 
August-September 35,4—,5 bezahlt, per September-Oktober 35, 2—35, 3—35,2 bez. 

Weizenmehl Nr. 00 26,5 — 25,00, Nr. 0 24,75— 23,00 bez. Feine Marken 
über notz bezahlt. Zu wenig veränderten Preisen stilles Geschäft. 

BRoggenmehl fr. 5 una I 23,00—22,25, do. feine Marken Nr, O ur d 
1 24, 5-2, fo bezahlt, Nr. 0 
incl. Sack. Zu ermässigten Preisen einiger Umsatz. 


Loco 15,50 M. 
Termine: fester. Gekündigt 300 


Kün- 


i Livro Surh = 20 M. 


I fh österr. W. = 2 M. 


Hub, = 3 M. 20 Pi, 7 fl. sudd. W = I2 M. 


fl. hoil W. = I M. 70 Pf. 


t Frano oder I Liras oder I Peseta = 80 Pr, 


Feste Umreshnung : I Dl = df NM. 
k-Diskonto. Wechsel v. 15. Arnsch. 20 T. . 10880 8. do. Hyp.-PH. 4410 2,0 G. Warsch.-Teres; 5 102.50 pz 5 | Pr.Centr.-Pf,Com.-O.|34; 97,60 be NBauges. Numb, 7 1137,00 & 
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. . c * U y 
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do. do, neue 300, ROTE RECHT Entin-Lübeck..! I | 41.00 B Tranakaukas. g. 3 77,90 f. 78,80140.Mo.Bk-60pCt.| 63 | 114,10 & n 
Berliner 5 118,46 G do. do. 5 86,50 be Frnkf-Güterb, | 4. 84,00 b2G. T I = Worsoh.-Ter. g.] 5 101, ‚70 4.101 ‚20 Diso.-Command.] 12 235.00 bz 4 23750; © 
| 1 106430 G 40. Silb.Rent.| 40 75,40 ki, —,— j udwsh-Boxh, 77 a Bisenb.-Prioritäts-Obligat.| Warsoh-Wien 10 f 101.00 c. —,— Dresdener. , be 1 00% a 
2 aok-Büch, e = wiadikawk. O. g. 3 ro Grune- ! 
17 sl 3100,25 8. 40 b 4 00 80h 055 326,00 8. Mainz-Ludwsh. f 5830 br BrsiSchwErbH,, | Zee 8810 5 Zarskon.Selo..|5 | 83.25 nz. 28 oreditoank un) 0 117 10 G 282,90 8. 
cu .Ldsc 8 Marnb.-Mlawk, 30 bz i — — — Internat. Bank..| — | If s 
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Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker & Comp. (A. Röſtel) in Poſen. 


per 
per Mai-Juni 34,2—34,3—34,2 


1¼ M. höher sis Nr, 0 und i per 100 kg. brutto 


